Bau- und Montageanleitung für den Ätzteil Bausatz „Diamond-Drehgestelle“ Spur TT 

[image: image4.emf]
Einen 0,8mm dicken Stahldraht in den Schraubstock spannen
und den Bronzedraht (Durchm. 0,3 mm) straff darum wickeln. 
Es werden 24 Windungen
für die Federn benötigt. Die gewickelte Feder auf einer

Seite verlöten um sie gegen verrutschen zu sichern. 
[image: image5.emf]Die gewickelte Feder aller 6 Windungen in 4 Teile teilen.

Am Federnhalter (4) die 4 Zungen um

90° abwinkeln und die Federn aufstecken

und auf der Innenseite anlöten.

Die Federn müssen mit der

Längsseite fluchten um in den

[image: image6.emf]Drehgestellträger zu passen. 
Den Drehgestellträger A (1) 
zu einem U-Profil biegen und 
den Federnhalter in die seitlichen Aussparungen

einrasten und dort verlöten.
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Am Drehgestellträger B (2) die Achshalterverstrebung um 180° umklappen – 
siehe rote Striche im linken Bild. Die Rückseiten der Achslagerkästen (mit dem Loch) 
90° aufbiegen und die Achslagerkasten falten und an den Kanten sauber verlöten. 
Mit einem kleinen Schraubenzieher zwischen die Verstrebung fahren und diese vorsichtig aufziehen, 
so dass die typische Form des Diamonddrehgestells entsteht.

Die Verstrebung auf einer Seite etwas weiter aufbiegen und den fertigen

Drehgestellträger A von der Seite einschieben und mit den langen

Nasen durch die Aussparungen im Träger B stecken und verlöten. 
Die Verstrebungen zurückbiegen, so dass sie in den Aussparungen des

Trägers A liegen und verlöten. 
Dabei das Drehgestell auf eine gerade Fläche legen, damit die Achslagerkästen in einer Ebene liegen.

Um die Radsätze leicht einsetzen zu können, die Achsspitzen um 0,5mm abfeilen.
Quelle: Christian Kettner
www.modellbahn-hobbyshop.de
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